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Gestaltungsrichtlinie für die Errichtung von PV-Anlagen auf
Dachflächen auf Spiekeroog

Diese Gestaltungsrichtlinien sollen sicherstellen, dass PV-Anlagen auf Dachflächen sowohl funktional als
auch ästhetisch ansprechend sind und sich harmonisch in die Umgebung einfügen.

1. Integration in die Architektur:
o Die PV-Anlage sollte so gestaltet sein, dass sie sich harmonisch in die Architektur des

Gebäudes einfügt und nicht als Fremdkörper wirkt.
o Die Farbe der PV-Module sollte idealerweise an die Farbe des Daches angepasst werden,

um eine unauffällige Integration zu ermöglichen.

2. Minimierung von Reflexionen und Blendeffekten:
o Die Oberfläche der PV-Module sollte eine matte oder antireflexive Beschichtung haben, um

Reflexionen und Blendeffekte zu minimieren, insbesondere in stark besonnten Gebieten
o Die Neigung der PV-Module sollte so gewählt werden, dass Reflexionen auf ein Minimum

reduziert werden, idealerweise in einem Winkel, der eine Reflexion zum Himmel oder zum
Boden verhindert.

3. Einhaltung von Abstandsregelungen:
o Die PV-Anlage sollte entsprechend den geltenden Bauvorschriften und Abstandsregelungen

installiert werden, um sicherzustellen, dass sie keine negativen Auswirkungen auf die
Umgebung hat und ausreichend Platz für Wartungszugänge und Belüftung gewährleistet ist.

4. Berücksichtigung der Dachneigung und -ausrichtung:
o Die Ausrichtung der PV-Module sollte so gewählt werden, dass sie eine optimale

Energieerzeugung ermöglicht, gleichzeitig jedoch auch ästhetischen Gesichtspunkten
entspricht.

o Die Neigung der PV-Module sollte sich der Dachneigung anpassen, um eine einheitliche und
ästhetisch ansprechende Optik zu gewährleisten.

5. Verwendung von Rahmen und Befestigungssystemen:
o Rahmen und Befestigungssysteme sollten so gewählt werden, dass sie eine stabile und

sichere Installation der PV-Anlage ermöglichen, ohne dabei die Optik des Daches zu
beeinträchtigen.

o Transparente Befestigungssysteme können verwendet werden, um die Sichtbarkeit der
Befestigungselemente zu minimieren.

o Auf sichtbare Aluminiumrahmen und Befestigungselemente der PV-Module sollte verzichtet
werden

6. Berücksichtigung landschaftlicher Aspekte:
o Bei der Planung und Installation der PV-Anlage sollte die umliegende Landschaft

berücksichtigt werden, um sicherzustellen, dass die PV-Anlage nicht das Landschaftsbild
stört oder beeinträchtigt.

7. Regelmäßige Wartung und Reinigung:
o Um die ästhetische Qualität der PV-Anlage aufrechtzuerhalten, sollten regelmäßige Wartungs-

und Reinigungsarbeiten durchgeführt werden, um Schmutz und Ablagerungen zu entfernen und
die Leistungsfähigkeit der Anlage zu optimieren.
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